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Für eine Beleuchtungsoffensive in Altona!
Dringlicher Antrag der Fraktion DIE LINKE
Mit  Beginn  der  dunklen  Jahreszeit  zeigen  sich  wieder  vielerorts  die  sicherheitsrelevanten
Schwachstellen  der  Beleuchtung  öffentlicher  Wege  in  Altona.  Zahlreiche  Wegeunfälle  von
Fußgänger:innen  sind  auf  fehlende  oder  unzureichende  Beleuchtung  zurückzuführen.
Regelmäßig  weisen  die  Seniorenvertretungen  auf  das  infolge  lücken-  oder  mangelhafter
Beleuchtung erhöhte Unfallrisiko für ältere Menschen hin. Zudem geht es darum dunkle Ecken,
die von vielen Menschen insbesondere von Frauen als Angsträume wahrgenommen werden, zu
beseitigen. Notwendig ist dabei allerdings, im Bereich öffentlicher Grünflächen die Belange des
Naturschutzes  –  insbesondere  des  Insektenschutzes  –  bei  der  Dimensionierung  des
Beleuchtungsangebots angemessen zu berücksichtigen. Technische Lösungen wie z.B. Licht
bei Bedarf oder Nutzung von Photovoltaik für eine netzunabhängige Energieversorgung sind
einzubeziehen.
Fest steht jedoch, dass die zahlreichen Schwachstellen der Beleuchtung öffentlicher Wege in
Altona  nur  zeitnah  abgestellt  werden  können,  wenn  der  Senat  den  Bezirken  endlich
ausreichende finanzielle Mittel für eine wirkliche Beleuchtungsoffensive bereitstellt.

Vor diesem Hintergrund möge die Bezirksversammlung beschließen:

1. Das Bezirksamt wird gemäß § 19 Abs. 2 BezVG aufgefordert, in enger Kooperation mit
der  Hamburg  Verkehrsanlagen  GmbH  den  finanziellen  Bedarf  für  dringliche
Maßnahmen  zur  Verbesserung  der  Beleuchtung  öffentlicher  Wege  vor  allem  in
sicherheitssensiblen  Bereichen  im  Bezirk  Altona  zu  ermitteln  und  auf  dieser
Grundlage im Aufstellungsverfahren des Doppelhaushalts 2027/2028 eine deutliche
Erhöhung der für den Bezirk verfügbaren finanziellen Mittel anzumelden.

2. Die  Behörde  für  Verkehr  und  Mobilitätswende  wird  gemäß  §  27  Abs.  1  BezVG
aufgefordert, sich im Aufstellungsverfahren des Doppelhaushalts 2027/2028 für eine
deutliche Erhöhung der für eine Verbesserung der Beleuchtung öffentlicher Wege in
den Bezirken verfügbaren finanziellen Mittel einzusetzen

Petitum:
Die Bezirksversammlung wird um Zustimmung gebeten.
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